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Sandra Schmidt wird neue Generalsekretärin des ÖSB 

Liebe Schachfamilie! 
Mit 1. November 2025 wird die auch in Österreich gut bekannte deutsche Schiedsrichterin und 
Organisatorin Sandra Schmidt neue Generalsekretärin des ÖSB. Damit beginnt eine Übergangs- und 

Einarbeitungsphase von rund 
einem Jahr, in dem Sandra 
gemeinsam mit Walter Kastner 
gleichberechtigt tätig sein wird. 
Walter wird ja am 1. Dezember 
2026 mit Vollendung des 65. 
Lebensjahres in Pension gehen. 
Nach über 20 Jahren Tätigkeit von 
Walter Kastner als 
Generalsekretär ist so ein 
Übergang natürlich keine 
Kleinigkeit, wir haben daher 
bewusst ein ganzes Jahr für diese 
Transformation vorgesehen, es 
handelt sich doch um eine der 

ganz wesentlichen Weichenstellungen für die zukünftige Leistungsfähigkeit des ÖSB. 
Beim Innsbrucker Tirol Open 2025 wurde der Dienstvertrag offiziell unterzeichnet, dem 
vorausgegangen war ein einstimmiger Beschluss des ÖSB–Präsidiums, mit dem sich Sandra Schmidt 
gegen ein starkes und hoch qualifiziertes Bewerberfeld durchgesetzt hat. Im Namen der ÖSB und der 
österreichischen Schachfamilie möchte ich Sandra sehr herzlich bei uns willkommen heißen – wir sind 
sehr froh über Sandras Entscheidung in Österreich einen neuen Lebensabschnitt zu beginnen und 
freuen uns schon auf die künftige Zusammenarbeit! 

Mit sportlichen Grüßen, 
Michael Stöttinger, Präsident 
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Landesmeisterschaft Schnellschach 2025 

Am 15. August war es wieder so weit: In Aschach an der Donau ging die oberösterreichische 
Landesmeisterschaft im Schnellschach über die Bühne. Trotz strahlendem Kaiserwetter, Badesee-Alarm 
und Hauptreisezeit fanden 43 Teilnehmer den Weg ans Brett – was einmal mehr zeigt: In Oberösterreich 
ist Schach nicht nur beliebt, sondern offenbar sonnencreme- und strandkorb-resistent. 
Und nicht nur die Menge, auch die Qualität konnte sich sehen lassen: 10 Titelträger und 13 Spieler über 
2000 Elo – das ist schon eher Schachgourmet-Menü als Fastfood. 
Das Turnier selbst leitete niemand Geringerer als Präsident Günter Mitterhuemer persönlich. Er bewies 
einmal mehr, dass er nicht nur Reden halten, sondern auch resolut durchgreifen kann: Einen hartnäckigen 
Streit in Runde 4 beendete er kurzerhand mit einem Turnierverweis. Danach kehrte wieder Frieden ein, 
und die restlichen Runden verliefen in fast schon kuscheliger Atmosphäre. 
Das Aschacher Veranstaltungszentrum bot eine würdige Bühne, und für das leibliche Wohl sorgte 
traditionell die Pizzeria Livorno. Dort gab’s nicht nur Pizza für die Spieler, sondern auch Nervennahrung 
für die Zuschauer (ja, richtig gelesen – es gab tatsächlich Zuschauer!). 
Ein Kuriosum am Rande: Dem Wirt ging das Bier aus. Und nein, daran waren angeblich nicht die 
Schachspieler schuld, sondern die Hitze und seine Stammgäste. Andererseits… dass in der zweiten 
Turnierhälfte manche Spieler deutlich weniger Punkte machten, könnte vielleicht doch mit der spontanen 
Bierknappheit zusammenhängen. Wer weiß das schon. 
Sportlich ging’s jedenfalls gleich ab Runde 2 richtig los: Erste Favoritenstürze sorgten dafür, dass die 
beiden Topgesetzten Uli Ennsberger und Jakob Postlmayer schon in Runde 3 gegeneinander ranmussten 
– allerdings auf Brett 7! Doch ab da war Schluss mit lustig: Beide fegten den Rest des Feldes ziemlich
gnadenlos vom Brett.
Jakob gewann 5 seiner nächsten 6 Partien und landete mit 7 Punkten auf Rang 3. Uli legte noch einen
drauf, gewann gleich alle 6 restlichen Partien, kam auf 7,5 Punkte und krönte sich damit verdient zum
Landesmeister.
Zwischen die beiden schob sich – zur eigenen Freude und wohl auch zur Überraschung mancher Gegner
– Didi Hiermann, der ebenfalls 7 Punkte einfuhr und dank besserer Zweitwertung auf Platz 2 kletterte.
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Das Siegerpodest war also komplett, und knapp dahinter reihten sich Christoph Kondrak und Noah 
Pleimer mit je 6,5 Punkten auf den Plätzen 4 und 5 ein. 

Fazit: Ein starkes Turnier, viel Spannung, ein bisschen Dramatik – und die Erkenntnis, dass man in Aschach 
zwar Schachmeister werden kann, aber nicht unbedingt auf ein kühles Bier zählen sollte. 

Tolle Bilder der Veranstaltung findet ihr in der Bildgalerie von Peter Kranzl. 
Dietmar Hiermann 

Rg. Snr Name Land Elo Verein/Ort Pkt. Wtg1 Wtg2 
1 2 Ennsberger, Ulrich AUT 2277 Union Ansfelden 7,5 34 2095 
2 6 Hiermann, Dietmar AUT 2191 Sk Taufkirchen/Pram 7 39 2063 
3 1 Postlmayer, Jakob AUT 2365 Ask St. Valentin 7 33 2038 
4 11 Kondrak, Christoph AUT 2057 Union Hartkirchen 6,5 33 2038 
5 13 Pleimer, Noah AUT 2011 Ask St. Valentin 6,5 32 1988 
6 3 Casagrande, Harald AUT 2252 Ask St. Valentin 6 37 2094 
7 4 Sandhöfner, Florian AUT 2244 Ask St. Valentin 6 35 2056 
8 10 Wimmer, Michael AUT 2077 Tsv Frankenburg 6 34 2067 
9 8 Dornauer, Joachim AUT 2130 Ask St. Valentin 5,5 33 2022 

10 7 Theuretzbacher, Klaus AUT 2155 Ask St. Valentin 5,5 31 1999 
11 5 Heimberger, Reinhard  Ing. AUT 2226 Ask St. Valentin 5,5 29 1997 
12 14 Posch, Roland AUT 1998 Sv Hinzenbach 5,5 26 1883 
13 21 Stallmann, Andreas AUT 1820 Sc Ottensheim 5 27 1895 
14 17 Preundler, Florian AUT 1955 Tsv Frankenburg 5 27 1830 
15 30 Donets, Alina AUT 1678 Ask St. Valentin 5 25 1962 
16 9 Burrer, Fabian AUT 2122 Tsv Frankenburg 5 25 1832 
17 26 Bilyal, Kyamran BUL 1787 Sv Grieskirchen 5 24 1939 
18 18 Huber, Günther AUT 1942 Sv St. Georgen/Gusen 5 24 1790 
19 24 Androsch, Guenther  DI. AUT 1794 Sc Ottensheim 5 23 1830 
20 28 Walch, Julian AUT 1741 Sv Gmunden 4,5 26 1990 
21 19 Wimmer, Norbert AUT 1897 Tsv Frankenburg 4,5 24 1951 
22 16 Aigner, Michael AUT 1979 Ask St. Valentin 4,5 24 1816 
23 15 Danninger, Simon AUT 1980 Jsv U. Mühlviertel 4,5 23 1878 
24 20 Loeb, Walter AUT 1860 Sv Ried Im Innkreis 4 24 1813 
25 40 Spitzl, Robert AUT 1530 Sc Ottensheim 4 19 1799 
26 37 Resch, Christoph AUT 1572 Schach Am Attersee 4 17 1772 
27 31 Moerzinger, Christian Jun. AUT 1676 Schach Kultur Wels 4 17 1755 
28 25 Hackbarth, Christa AUT 1787 Ranshofen 4 17 1699 
29 23 Pleimer, Anton AUT 1801 Sc Ottensheim 3,5 20 1843 
30 38 Doersieb, Bianca AUT 1571 Dsg Union St.Martin/Traun 3,5 19 1831 
31 36 Hinterleitner, Herbert AUT 1579 Sv Ried Im Innkreis 3,5 18 1822 
32 29 Mullabazi, Selami AUT 1740 Union Hartkirchen 3,5 14 1660 
33 27 Denk, Franz AUT 1772 Sv Hinzenbach 3,5 11 1662 
34 43 Riegler, Gerhard AUT 1741 Union Hartkirchen 3,5 9 1565 
35 41 Donets, Tymur AUT 1520 Ask St. Valentin 3 17 1762 
36 34 Ohler, Andreas AUT 1623 Sv Gmunden 3 14 1750 
37 22 Moestl, Rene AUT 1802 Sv Hinzenbach 3 14 1732 
38 33 Markschlaeger, Manfred AUT 1641 Union Hartkirchen 3 14 1700 
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39 39 Obermaier, Laurenz AUT 1534 Schach Am Attersee 2,5 12 1644 
40 32 Voraberger, Johann AUT 1656 Sc Haag/Hausruck 2,5 8,5 1630 
41 12 Maierhofer, Johann AUT 2035 Sv Ried Im Innkreis 2 17 1923 
42 35 Woess, Helmut AUT 1589 Union Hartkirchen 1,5 4,5 1683 
43 42 Nawratil, Tatjana AUT 1244 Ask St. Valentin 0 0 1685 

 
 

Mostbauer-Festspiele in Taufkirchen 
 
Vom 22. bis 24. August 2025 hieß es im Schulzentrum Taufkirchen an der Pram: Figuren 
aufstellen, Uhren drücken und bloß keine Nerven verlieren. Denn dort fand die Innviertler 
Schachmeisterschaft statt – und was für eine! Der Turniersaal war einfach ein Traum, so mancher 
Spieler überlegte schon, ob er nicht einziehen sollte. 
46 Teilnehmer kämpften drei Tage lang um Ruhm, Ehre und ein Platzerl am Stockerl. Aber nicht nur 
Schach stand am Programm – beim Fußballspiel im Rahmenprogramm zeigte sich, dass Läufer 
und Springer zwar flink sind, die Beine der Spieler aber nicht immer mithalten konnten. 
Die Organisation? Einwandfrei! Turnierleiter Didi Hiermann hatte alles im Griff – vom ersten 
Bauernzug bis zum letzten Pfiff. 
Und die Jugend? Einfach stark. Während die Routiniers noch über die richtige Eröffnungswahl 
grübelt haben, hatten die Kids längst einen Königsangriff auf dem Brett. 
Die Besten der Besten: 

• 
������ Maximilian Mostbauer – nicht zu stoppen 
• 
������ Florian Mostbauer – dicht dahinter 
• 
������ Michel Tischler – verdient am Podest 

Die Atmosphäre war genial – jeder hatte Spaß, keiner wollte heim. Und weil’s so schön war, steht 
schon fest: Nächstes Jahr wieder! 
Zum Abschluss noch die Szene des Turniers: Alex meinte während einer Pause: 
„Das Problem ist nicht, dass wir alt sind, sondern dass uns die Kinder alt aussehen lassen.“ 
Drei Stunden später bewies der 14-jährige Anton Rüscher, dass genau das der Fall ist – und ließ 
Alex am Brett ziemlich alt aussehen. 

 
Von links nach rechts: Florian und Maximilian Mostbauer, Michel Tischler und Didi Hiermann 
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Rg. Name Elo Verein Pkt. BH SB Elo+/- 
1 CM Mostbauer Maximilian 2173 Union Neuhofen/Krems 5 15½ 9,00 17,8 
2 FM Mostbauer Florian  Msc 2308 Union Neuhofen/Krems 4 17 8,50 -5,0
3 Tischler Michel 2084 Sk Taufkirchen/Pram 4 14½ 5,75 17,8 
4 Reitinger Simon 1939 Sk Taufkirchen/Pram 4 13 5,00 20,3 
5 Eder Simon 1868 Sk Taufkirchen/Pram 4 12 5,75 14,8 
6 FM Heimberger Reinhard  Ing. 2226 Ask St. Valentin 3½ 18 8,00 -6,2
7 Schwabeneder Alois 1956 Sv Grieskirchen 3½ 15 6,25 0,4 
8 Kaiser Richard 2004 Sk Taufkirchen/Pram 3½ 13½ 5,75 -12,3
9 Rüscher Anton 1728 Sv Ried Im Innkreis 3½ 12½ 4,25 47,5 
10 Gutenberger Markus 1819 Sv Haslach 3½ 12 5,75 21,5 
11 Standhartinger Joachim 1972 Sk Taufkirchen/Pram 3 16 4,00 -6,7
12 Pleimer Noah 2011 Ask St. Valentin 3 15 4,00 -1,0
13 Matthias Liam 1794 Sk Taufkirchen/Pram 3 14½ 4,00 8,8 
14 Freilinger William 1682 Sk Taufkirchen/Pram 3 12½ 4,00 30,7 
15 Pointinger Thomas  Ing. 1727 Sv Grieskirchen 3 12 3,75 12,3 
16 Kuran Wilfried  Mag. 1788 Sk Taufkirchen/Pram 3 11½ 3,00 6,5 
17 Matthias Thorsten 2030 Sk Taufkirchen/Pram 3 11 2,50 -0,6
18 Donets Valeriy 1546 Ask St. Valentin 3 11 2,00 29,9 
19 Stadler Alexander 2121 Sk Taufkirchen/Pram 2½ 16½ 4,25 -30,1
20 Ertl Taliesin 1699 Sv Urfahr 2½ 15½ 3,00 17,9 
21 Gaisberger Florian 1769 Sk Taufkirchen/Pram 2½ 13 2,75 6,4 
22 Donets Alina 1678 Ask St. Valentin 2½ 13 2,50 35,0 
23 Mayrhuber Franz 1638 1. Sk Ottakring 2½ 11 2,50 0,3 
24 Pollak Tony 1707 Ask St. Valentin 2½ 10½ 1,75 -15,8
25 Paule Andre 1476 Vereinslos 2½ 9½ 1,50 24,4 
26 Stallmann Andreas 1820 Sc Ottensheim 2 14 1,00 -15,7
27 ACM Kranewitter Alexander 1669 Sv Urfahr 2 14 0,50 -5,1
28 Raab-Obermayr Michael 1591 Sc Haag/Hausruck 2 13½ 1,50 19,6 
29 Kurz Alexander Harald 1449 Union Ansfelden 2 12½ 1,00 20,6 
30 Reichoer Stefan  DI. 1766 Tsu Wartberg/Aist 2 12 0,50 -32,8
30 Malzer Jonas 1551 Sk Taufkirchen/Pram 2 12 0,50 -19,8
32 Spreitzer Elias 1616 Sk Taufkirchen/Pram 2 11½ 1,00 -14,3
33 Woess Helmut 1589 Union Hartkirchen 2 11 0,50 -16,7
34 Maier Anna 1373 Sv Ried Im Innkreis 2 10 1,00 5,8 
35 Donets Tymur 1520 Ask St. Valentin 2 9½ 0,50 9,5 
36 Schopf David 1824 Sk Taufkirchen/Pram 1½ 14 2,00 -39,2
37 Pleimer Anton 1801 Sc Ottensheim 1½ 11½ 1,00 -48,3
38 Spitzl Robert 1530 Sc Ottensheim 1½ 9½ 0,75 21,0 
39 Totter Harald 0 Union Ansfelden 1 13½ 0,00 
40 Hemanth Gowda Parinitha 1200 Askö Linz Steg 1 11½ 0,00 -11,1
41 Jarda Alexandru 1361 Sc Schwanenstadt 1 10½ 0,00 -15,4
42 Prenn Matthias 1358 Ask St. Valentin 1 10 0,00 -10,8
43 Schopf Lukas 1315 Vereinslos 1 9½ 0,00 -9,6
44 Mühlböck Markus 1414 Sv Ried Im Innkreis 1 8 0,25 -38,3
45 Nawratil Tatjana 1244 Ask St. Valentin ½ 11 0,00 -14,9
46 Schiemer Paul 0 Sk Taufkirchen/Pram 0 12½ 0,00 
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Blitzturnier am Donnerstag

1. Turnier am 12.6.2025

Am 12.6. startete die heurige Sommerblitzturnierserie des ASK Nettingsdorf. Es werden insgesamt 

sechs Turniere gespielt, die vier besten Ergebnisse jedes Spielers zählen für die Gesamtwertung. Zum 

ersten Turnier fanden sich 26 Spieler zu 13 Runden Blitzschach (3min.+2sec.) ein.  

Den Turniersieg sicherte sich CM Mario 

Hofstadler einen Punkt vor FM Florian 

Mostbauer und Lukas Breneis.  

Bester Senior Ü60 wurde Afred Lorenz. Er 

wurde damit auch bester Spieler, welcher 

nicht im ersten Drittel der Startrangliste 

aufscheint. (unter 1943 Elo). 

Bester des dritten Drittels der Startrangliste 

wurde Michael Danner. (unter 1623 Elo) 

Roman Sharonov war bester Spieler ohne 

Elozahl  

Thomas Jakob Kim war der einzige und 

damit auch beste U16-Teilnehmer. 

. 
Rg. SNr Ti. Name Elo Typ Verein Pkte BH SB EloP 

1 5 CM Hofstadler Mario 2130 Su Bad Leonfelden 11 100½ 85,75 2323 

2 1 FM Mostbauer Florian Msc 2307 Union Neuhofen/Krems 10 100½ 72,00 2231 

3 3 Breneis Lukas 2229 Ask St. Valentin 10 100 71,00 2235 

4 4 CM Mostbauer Maximilian 2170 Union Neuhofen/Krems 9½ 102 69,00 2206 

5 2 FM Sandhöfner Florian 2239 Ask St. Valentin 9 102 64,50 2174 

6 7 Kim Thomas Jakob 2010 U16 Ask St. Valentin 9 97½ 59,25 2083 

7 13 Lorenz Alfred 1893 S60 Dsg Union St.Martin/Traun 7½ 100 49,00 2012 

8 9 Steinerberger Alexander 1935 Sv Hörsching 7 93 34,50 1986 

9 12 Ringer Sebastian 1908 Ask Nettingsdorf 7 89 42,00 1944 

10 10 Wiesner Hans-Dieter 1935 S60 Ask Nettingsdorf 6½ 102½ 45,00 2038 

11 8 Kepplinger Lukas 1943 Sc Traun 67 6½ 91 35,25 1917 

12 18 Danner Michael 1591 Askö Leonding 6½ 88 34,75 1882 

13 6 Poell Markus  Ing.Msc 2085 Union Neuhofen/Krems 6½ 77½ 33,00 1902 

14 15 Dilly Julian 1787 Union Neuhofen/Krems 6 94 31,50 1876 

15 11 Ramsauer Michael 1917 6 91 33,25 1888 

16 16 Moerzinger Christian Jun. 1680 Schach Kultur Wels 6 81½ 25,25 1805 

17 14 Moestl Rene 1806 Sv Hinzenbach 6 79 28,00 1765 

18 17 Tausch Walter 1623 S60 Ask Nettingsdorf 6 69½ 22,50 1649 

19 26 Sharonov Roman 0 5½ 70½ 18,00 1650 

20 23 Bindreiter Gregor 1503 5 67½ 22,00 1592 

21 20 Bindreiter Bernd 1571 5 64½ 18,50 1582 

22 25 Holzer Leopold 0 4½ 69 11,00 1546 

23 19 Schellhorn Rene 1576  Ask Nettingsdorf 4 69½ 14,75 1550 

24 22 Grasser Rudolf 1516 S60 Ask Nettingsdorf 4 66½ 17,75 1549 

25 24 Sharonov Anton 1452 3 68½ 11,00 1382 

26 21 Bindreiter Karl 1557 S60 Ask Nettingsdorf 2 69 7,00 1387 

Die Spielgemeinschaft Nettingsdorf/Traun bedankt sich bei allen Spielern und freut sich auf ein 

Wiedersehen beim nächsten Turnier. 
Johann Daxinger
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Blitzturnier am Donnerstag

2. Turnier am 26.6.2025

Zum zweiten diesjährigen Sommerblitzturnier des ASK Nettingsdorf-Schach kamen 24 Spieler. In 13 

Runden Blitzschach mit einer Bedenkzeit von 3min + 2sec/Zug wurden die Sieger ermittelt. 

FM Florian Sandhöfner siegte mit 

einem halben Punkt Vorsprung vor 

Nguyen Le Minh Phu. Dritter wurde 

Lukas Breneis. 

Thomas Jakob Kim war mit seinem 

vierten Gesamtrang schon fast ganz 

vorne dabei und damit auch bester U16-

Teilnehmer. 

Alfred Lorenz wurde wiederum bester 

Senior Ü60. 

Alfred gewann auch die Wertung des besten Spielers, welcher nicht im ersten Drittel der Startrangliste 

aufscheint (unter 1935 Elo). 

Bester des 3. Drittels der Startrangliste (unter 1787 Elo) wurde Benedikt Niedermayer aus Neuhofen. 

Rg. SNr Ti. Name Elo Typ Verein Pkte BH SB EloP 

1 1 FM Sandhöfner Florian 2239 Ask St. Valentin 11½ 98 86,00 2267 

2 3 Nguyen Le Minh Phu 2119 Tsu Wartberg/Aist 11 95½ 77,00 2295 

3 2 Breneis Lukas 2229 Ask St. Valentin 10 96½ 67,50 2183 

4 6 Kim Thomas Jakob 2010 U16 Ask St. Valentin 9 100 62,00 2066 

5 12 Lorenz Alfred 1893 S60 Dsg Union St.Martin/Traun 8 93½ 47,00 2039 

6 5 Rechberger Franz 2095 Tsu Wartberg/Aist 7½ 100 50,25 2019 

7 14 Moestl Rene 1806 Sv Hinzenbach 7½ 96 48,00 1963 

8 4 Traunwieser Georg Dr. 2098 Sv Freistadt 7 100 48,00 1946 

9 11 Mujevic Sabahudin DI 1912 Ask Nettingsdorf 6½ 101½ 43,25 1946 

10 7 Steinerberger Alexander 1935 Sv Hörsching 6½ 92 33,25 1891 

11 22 Niedermayer Benedikt 1512 U16 Union Neuhofen/Krems 6½ 91½ 37,00 1932 

12 15 Dilly Julian 1787 Union Neuhofen/Krems 6½ 79 34,50 1819 

13 13 Shiri Mostafa 1843 Linzer Schachverein 6½ 75 28,25 1827 

14 10 Schwabeneder Alois 1916 S60 Sv Grieskirchen 6½ 73½ 22,00 1691 

15 24 Sayed Masud 0 6 92 36,50 1946 

16 19 Danner Michael 1591 Askö Leonding 6 79½ 27,00 1767 

17 17 Gebert Johannes 1652 Union Neuhofen/Krems 6 77 21,00 1718 

18 8 Aigner Gerhard Ing. 1921 S60 Atsv Vorwärts Steyr 6 75 26,00 1778 

19 16 Moerzinger Christian Jun. 1680 Schach Kultur Wels 5 73 16,50 1688 

20 18 Tausch Walter 1623 S60 Ask Nettingsdorf 5 71½ 15,75 1649 

21 20 Schellhorn Rene 1576 Ask Nettingsdorf 3½ 68½ 10,00 1542 

22 9 Ramsauer Michael 1917 3 90½ 16,00 1875 

23 21 Grasser Rudolf 1516 S60 Ask Nettingsdorf 3 73 9,50 1477 

24 23 Holzer Leopold 0 2 75 3,25 1405 

Die Spielgemeinschaft Nettingsdorf/Traun bedankt sich bei allen Teilnehmern und freut sich auf ein 

Wiedersehen beim nächsten Turnier. 

Johann Daxinger
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Blitzturnier am Donnerstag

3. Turnier am 17.7.2025

Beim dritten Turnier konnten wir 20 Spieler begrüßen. Es gab teilweise unerwartete Spielausgänge, der 

Turniersieg wurde erst in der letzten von 13 Runden entschieden. Bereits um 21:45 Uhr konnte mit der 

Siegerehrung abgeschlossen werden, 

Turniersieger wurde FM Florian Sandhöfner 

vor FM Florian Mostbauer Msc und FM 

Jakob Postlmayer 

Die Seniorenwertung S60 war eine sichere 

Beute von Alois Schwabeneder. 

Besonders erfreulich die Teilnahme von 

mehreren Jugendlichen, Thomas Jakob Kim 

war der Erfolgreichste. 

Damit war er auch bester Spieler, welcher 

nicht im ersten Drittel der Startrangliste 

(unter 2141 Elo) aufscheint. Mörzinger 

Christian jun. wurde Sieger des dritten 

Drittels der Startrangliste (unter 1681 Elo). 

In der Gesamtwertung führt nach 3 Turnieren FM Florian Sandhöfner mit 280 Wertungspunkten, 

gefolgt von Thomas Jakob Kim (237 WP) und FM Florian Mostbauer Msc (190 WP). 

Rg. SNr Ti. Name Elo Typ Verein Pkte BH SB EloP 

1 3 FM Sandhöfner Florian 2244 Ask St. Valentin 11 94 75,50 2267 

2 2 FM Mostbauer Florian Msc 2308 Union Neuhofen/Krems 11 92½ 75,50 2214 

3 1 FM Postlmayer Jakob 2365 Ask St. Valentin 9½ 94½ 64,75 2093 

4 5 Traunwieser Georg Dr. 2093 Sv Freistadt 9 95 58,00 2111 

5 4 CM Hofstadler Mario 2133 Union Ansfelden 9 94 54,50 2090 

6 7 Kim Thomas Jakob 2015 U16 Ask St. Valentin 9 90 50,25 1995 

7 11 Dilly Julian 1796 Union Neuhofen/Krems 7½ 93 47,25 2061 

8 8 Schwabeneder Alois 1956 S60 Sv Grieskirchen 6½ 97½ 38,75 1914 

9 14 Moerzinger Christian Jun. 1676 Schach Kultur Wels 6 92½ 29,75 1880 

10 16 Niedermayer Benedikt 1460 U16 Union Neuhofen/Krems 6 88½ 29,00 1911 

11 9 Wiesner Hans-Dieter 1921 S60 Ask Nettingsdorf 6 77 26,50 1697 

12 10 Moestl Rene 1802 Sv Hinzenbach 5½ 78 24,25 1777 

13 6 Modric Milos 2081 Askö Leonding 5 87 22,00 1800 

14 18 Haslinger Stella 1427 U16 5 80 24,00 1739 

15 13 Wiesinger Harald 1691 5 73 24,50 1681 

16 20 Holzer Leopold 0 4 78 16,25 1659 

17 17 Müller Hannes 1440 U16 Union Ansfelden 4 73½ 17,00 1636 

18 19 Müller Maximilian 1421 U16 Union Ansfelden 4 69 12,75 1525 

19 15 Grasser Rudolf 1504 S60 Ask Nettingsdorf 3½ 77½ 15,50 1655 

20 12 Denk Franz 1772 S60 Sv Hinzenbach 3½ 74 14,50 1452 

Die Spielgemeinschaft Nettingsdorf/Traun bedankt sich bei allen Spielern und freut sich auf ein 

Wiedersehen beim nächsten Turnier. 

Johann Daxinger 
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Blitzturnier am Donnerstag
4. Turnier am 31.7.2025

Zum vierten Sommerblitzturnier des ASK Nettingsdorf-Schach kamen 30 Spieler und 2 Spielerinnen. 

Einige waren das erste Mal dabei. 

FM Jakob Postlmayer ließ diesmal nichts 

anbrennen und sicherte sich mit 1,5 Punkten 

Vorsprung den Turniersieg. Auf den Plätzen 

folgten FM Florian Mostbauer und Le Minh 

Phu Nguyen. 

Niedermayer Benedikt war erstmals vor 

Thomas Jakob Kim bester U16-Teilnehmer. 

Hans-Dieter Wiesner gewann die Wertung des 

besten Spielers, welcher nicht im ersten 

Drittel der Startrangliste aufscheint (unter 

2065 Elo). Er siegte damit auch in der 

Seniorenwetung.  

Sayed Masud Hashme wurde Sieger des 3.Drittels der Startrangliste. (unter 1796 Elo). 

Der erstmals teilnehmende Armin Stainko wurde mit 5 Punkten bester Spieler ohne Elozahl. 

Rg. SNr Ti. Name Elo Typ Verein Pkte BH SB EloP 

1 1 FM Postlmayer Jakob 2365 Ask St. Valentin 11½ 102½ 89,25 2399 

2 2 FM Mostbauer Florian Msc 2308 Union Neuhofen/Krems 10 102 74,75 2290 

3 4 Nguyen Le Minh Phu 2125 Tsu Wartberg/Aist 10 102 73,00 2300 

4 3 FM Sandhöfner Florian 2244 Ask St. Valentin 9½ 101½ 72,25 2222 

5 5 CM Glössl Sota Alexander 2121 Jsv Linz 9 101 61,50 2219 

6 13 Wiesner Hans-Dieter 1921 S60 Ask Nettingsdorf 8 95 49,50 2020 

7 6 Koller Hans-Jürgen 2113 Jsv Linz 7½ 99 48,50 2054 

8 9 Charaus Florian 2065 Union Neuhofen/Krems 7½ 98½ 48,75 2088 

9 7 Rechberger Franz 2096 Tsu Wartberg/Aist 7 101½ 50,00 2051 

10 12 Budak Lori 1926 Jsv Linz 7 98½ 44,50 2062 

11 16 Szolga Ludwig 1837 Jsv Linz 7 93½ 41,00 1978 

12 19 Dilly Julian 1796 Union Neuhofen/Krems 7 92½ 42,50 2000 

13 22 Hashme Sayed Masud 1687 Ask Nettingsdorf 7 71½ 31,50 1772 

14 26 Niedermayer Benedikt 1460 U16 Union Neuhofen/Krems 7 67 30,25 1764 

15 10 Kim Thomas Jakob 2015 U16 Ask St. Valentin 6½ 101 44,00 1980 

16 14 Mujevic Sabahudin DI 1912 Ask Nettingsdorf 6½ 81 37,75 1858 

17 8 Traunwieser Georg Dr. 2093 Sv Freistadt 6½ 80½ 35,75 1779 

18 20 Denk Franz 1772 S60 Sv Hinzenbach 6½ 79½ 29,75 1897 

19 17 Fugger Christian 1826 Ask Nettingsdorf 6½ 77½ 29,50 1708 

20 18 Moestl Rene 1802 Sv Hinzenbach 6½ 70½ 25,75 1709 

21 11 Schwabeneder Alois 1956 S60 Sv Grieskirchen 6 95 40,25 1916 

22 15 Shiri Mostafa 1839 Linzer Schachverein 6 90 33,00 1813 

23 27 Haslinger Stella Valentina 1427 U16 Ask St. Valentin 6 72½ 25,00 1718 

24 25 Grasser Rudolf 1504 S60 Ask Nettingsdorf 6 64 19,50 1650 

25 21 Haider Jonas 1733 Jsv Linz 5½ 83 32,25 1772 

26 24 Danner Michael 1627 Askö Leonding 5½ 76 26,50 1671 

27 32 Stainko Armin 0 5 68 18,00 1701 

28 30 Holzer Leopold 0 4½ 65 13,25 1622 

29 31 Puiu Andreas 0 4 67 11,00 1535 

30 23 Moerzinger Christian Jun. 1676 Schach Kultur Wels 3 68½ 9,25 1404 

31 28 Niedermayer Andreas 1200 2½ 67½ 7,75 1399 

32 29 Gallistl Mario 0 0 71½ 0,00 819 

Johann Daxinger
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Bad Ischler Schachherbst mit neuem Teilnehmer:innenrekord 

Nach Pfingsten wird nun auch das erste Septemberwochenende zum Fixtermin für Schachfreund:innen aus 
Europa. Zur vierten Auflage des Bad Ischler Schnellschachcups erschienen nicht weniger als 60 Spieler:innen 
um am 6.9.2025 um internationale Elopunkte für die Weltrangliste und über 400 Euro Preisgeld zu spielen. 

Trotz der „high stakes“ stand aber der Spaß im Vordergrund, galt es doch hauptsächlich, sich für die 
kommende Meisterschaftssaison warm zu spielen und Freundschaften zu pflegen. So wurde der internationale 
Schiedsrichter Daniel Lieb  zur absoluten Nebenfigur. Es waren keine Proteste zu behandeln. 

Der wunderschöne Turniersaal hoch über den Dächern Bad Ischls sorgte für ein ausgezeichnetes Ambiente, die 
Kaiserstadt zeigte sich mit dem gleichnamigem Wetter von ihrer besten Seite. Und so gab es nach sieben 
Runden verdiente Sieger zu ehren. 

Dr. Heinrich Rolletschek aus Gmunden konnte seinen Triumph von 2024 wiederholen und verwies Josef Ager 
aus Ranshofen und Andreas Mitscherling aus Hamburg auf die Plätze. Der Seniorenpreis ging an Herbert 
Wimmer, mit Xhevat Halili trug sich ein weiterer „Atterseer“ in die Liste der Kategoriepreise ein.  

Um die Zukunft der Bad Ischler Schachturniere zu sichern veranstaltete der 1. SK Bad Ischl am 7.9.2025 gleich 
sein traditionelles Jugendturnier. Spannende Kämpfe auf den 64 Feldern wurden in fünf weiteren Runden 
geboten, wobei die knapp 30 Kinder auch in Punkto Qualität ihren erwachsenen Vorstreitern in nichts 
nachstanden. Nach knapp 10 Stunden waren auch hier die Sieger fixiert: 

U08: Eliah Meyer (Graz), U10: Benedikt Niedermayer (Neuhofen/Krems), U12: Anna Maier (Ried im Innkreis), 
U14: Anton Rüscher (Taufkirchen/Pram), U16: Christopher Hubner (Bad Goisern), U18: Issam Kandalaft 
(Gmunden) 

Der 1. SK Bad Ischl bedankt sich bei der Sparkasse Salzkammergut ein weiteres Mal für die Gastfreundschaft 
und freut sich auf ein Wiedersehen zum großen Pfingstopen vom 22. bis 25.5. im Kongress- und Theaterhaus 
Bad Ischl oder beim Bad Ischler Schachherbst am ersten Septemberwochenende 2026. 

Rg. SNr Name Elo FED Verein Pkte BH:GP 
1 3 FM Rolletschek Heinrich  Dr.DI. 2127 AUT Sv Gmunden 6½ 31,5 
2 4 NM Ager Josef 2095 AUT Ranshofen 5½ 34,5 
3 2 FM Mitscherling Andreas 2132 GER Fc St.Pauli 1910 Ev Sabt 5½ 32 
4 1 Gold Theodor 2143 AUT Tschaturanga 5½ 31 
5 8 Svrcek Jozef 1986 AUT Sc Donaustadt 5½ 29,5 
6 19 Wimmer Herbert 1861 AUT Schach Am Attersee 5½ 26,5 
7 11 Stinner David 1936 AUT Sk Austria Wien 5 29,5 
8 5 CM Maierhofer Johann 2023 AUT 5 28,5 
9 9 Androsch Guenther  DI. 1959 AUT Sc Ottensheim 5 27 

10 7 Stummer Heinz 1992 AUT Askö Vöcklabruck 5 23,5 
11 38 Dragovic Nikola 1629 AUT 4½ 33,5 
12 39 Walch Julian 1625 AUT Sv Gmunden 4½ 31,5 
13 6 Gneiss Karl 2009 AUT Askö Vöcklabruck 4½ 29 
14 17 Höbarth Günter  Ing. 1879 AUT 1. Wbsc 4½ 28 
15 40 Halili Xhevat 1586 AUT Schach Am Attersee 4½ 24 
16 59 Scharinger Carlos 0 AUT Wolfurt 4½ 23,5 
17 16 Gold Arthur 1887 AUT Tschaturanga 4 32 
18 10 Winterauer Maximilian 1944 AUT Askö Bad Goisern 4 31,5 

19 18 Dilly Julian 1865 AUT Union 
Neuhofen/Krems 4 30 

20 14 Muehlleitner Hermann 1895 AUT Sc Schwanenstadt 4 27 
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21 20 Woegerer Gerald 1817 AUT Schach Am Attersee 4 27 
22 31 Schreiber Helmut 1719 AUT Askö Bad Goisern 4 25,5 
23 12 Resch Christoph 1919 AUT Schach Am Attersee 4 24,5 

24 22 Bräuer Mario 1782 AUT Sc 
Neumarkt/Wallersee 4 24,5 

25 29 Dobbins Mark 1733 AUT Sk Royal Salzburg 4 23,5 

26 25 Niedermayer Benedikt 1775 AUT Union 
Neuhofen/Krems 4 23 

27 32 Schinwald Florian 1701 AUT Sk Royal Salzburg 4 22,5 
28 34 Omer Hogr 1691 AUT Raiffeisen Wattens 4 21,5 
29 36 Ertl Taliesin 1677 AUT Sv Urfahr 3½ 28 
30 33 Kellner Nikolaus 1700 AUT Sk Austria Wien 3½ 28 
31 13 Baresch Guenter 1913 AUT Sc Region Vöcklatal 3½ 25,5 
32 28 Schwab Jakob 1736 AUT Askö Vöcklabruck 3½ 25 

33 21 Dummert Norbert 1783 AUT Sc 
Neumarkt/Wallersee 3½ 20 

34 45 Jarda Alexandru 1484 AUT Sc Schwanenstadt 3½ 16 
35 24 Krause Marianne 1777 GER Sk Freilassing 3 27,5 
36 23 Krause Helmut 1782 GER Sk Freilassing 3 26,5 
37 30 Winterauer Franz 1721 AUT Askö Bad Goisern 3 26,5 

38 15 Atzenhofer Konrad 1892 AUT Esv Askö Westbahn 
Linz 3 26 

39 26 Reisner Hans 1758 AUT Askö Bad Goisern 3 24 
40 57 Mittermayr Kilian 0 AUT 3 20,5 
41 46 Hillebrand Rainer 1376 AUT Askö Bad Goisern 3 19,5 
42 52 Adam Reinhard 1149 GER Sk Freilassing 3 16,5 
43 27 Spitzl Robert 1754 AUT Sc Ottensheim 2½ 26 
44 41 Lacher Johann 1549 AUT Schach Am Attersee 2½ 23,5 
45 43 Bachaew Said Salah 1522 AUT Askö Linz Steg 2½ 23 
46 51 Stimmeder Niklas 1216 AUT Su Bad Leonfelden 2½ 23 
47 50 Mitter Konrad 1246 AUT Su Bad Leonfelden 2½ 22 
48 35 Obermaier Laurenz 1679 AUT Schach Am Attersee 2½ 21,5 
49 48 Stieger Manfred 1319 AUT Askö Bad Goisern 2½ 18,5 

50 54 Brunner Christoph 0 AUT Union 
Neuhofen/Krems 2½ 18,5 

51 49 Brunner Maximilian 1291 AUT Union 
Neuhofen/Krems 2½ 18,5 

52 37 Sacherer Karl 1648 AUT Askö Vöcklabruck 2 24,5 
53 55 Jarda Marcos 0 AUT Sc Schwanenstadt 2 21 
54 58 Pramhaas Alf 0 AUT Schach Am Attersee 2 17,5 
55 42 Niedermayer Andreas 1526 AUT 1½ 18,5 
56 44 Bachaew Mussa 1498 AUT Askö Linz Steg 1½ 17,5 
57 60 Stimmeder Elias 0 AUT Su Bad Leonfelden 1½ 17 
58 53 Zimmermann Sebastian 1093 GER Sk Freilassing 1½ 14,5 
59 47 Jarda Debora-Alexandra 1349 AUT Sc Schwanenstadt 1 22 
60 56 Jarda Timotei-Matias 0 AUT Sc Schwanenstadt ½ 18 
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Spannende Partien beim Bad Haller Schachturnier 
Am Freitag, den 5. September, fand im evangelischen Pfarrsaalin Bad Hall das traditionelle Bad Haller 
Schachturnierstatt. Mehr als 50 Spielerinnen und Spieler stellten dabei ihr Können unter Beweis. Unter 
der souveränen Leitung von Christian Höher verlief das Turnier reibungslos. Besonders auffällig war die 

starke Beteiligung 
von Kindern und 
Jugendlichen: Sie 
zeigten ihr Können 

eindrucksvollund 
stellten Erwachsene 
immer wieder vor 
knifflige Aufgaben am 
Schachbrett. Der 
Schachverein Union 
Neuhofen war stark 

vertreten mit 15 Teilnehmer. 

Im Hauptbewerb sicherte sich Maximilian Mostbauer vom Schachverein Union Neuhofen den 
Turniersieg vor Dietmar Hiermann und Florian Mostbauer. 

Das Hobby-Turnierverlief äußerst spannend: Erst die Zweitwertung entschied überdie Reihenfolge der 
Lokalmatadore auf den ersten drei Plätzen. Den Sieg holte sich der erst 9-jährige Henri Lichtkoppler, 
ebenfalls vom Schachverein Union Neuhofen, vor Tobias Biege und Maximilian Brunner (8 Jahre). Zum 
neuen Kurbezirksmeisterwurde Gerhard Aignergekürt. Erverwies Friedrich Söllradl und Joost 
Meuwissen auf die Plätze zweiund drei. Das Turnier war ein großer Erfolg – mit guter Atmosphäre, 
spannenden Partien und bester Stimmung. Schon jetzt freut man sich auf das nächste Bad Haller 
Schachturnieram Freitag, 4. September 2026. 

Rg. Snr Name Land Elo Pkt. Wtg1 Wtg2 Wtg3 
1 5 CM Mostbauer, Maximilian AUT 2173 6 34 25,5 28,3 
2 4 FM Hiermann, Dietmar AUT 2191 6 23 25,3 
3 1 FM Mostbauer, Florian  Msc AUT 2308 5,5 

31 
32 23 23 

4 3 FM Sandhöfner, Florian AUT 2244 5,5 31,5 22,5 22,5 
5 12 AUT 1921 5 29,5 22 18,5 
6 9 

Wiesner, Hans-Dieter 
Winkler, Harald  Mag. AUT 2004 5 29,5 20,5 19,3 

7 2 FM Hebesberger, Thomas  DI.Dr. AUT 2258 5 29 20 17,5 
8 21 AUT 1790 4,5 28 19,5 16 
9 11 AUT 1921 4,5 28 19 14,8 
10 17 AUT 1841 4,5 26,5 19,5 14 
11 8 

Hubner, Harald 
Aigner, Gerhard  Ing. 
Brandlmaier, Felix 
Ganglberger, Robert AUT 2011 4,5 24,5 17,5 13,3 

12 10 MK Steigerstorfer, Erich AUT 1985 4 31 22,5 15,8 
13 20 Dilly, Julian AUT 1796 4 29,5 22,5 15 
14 6 CM Hofstadler, Mario AUT 2133 4 28 19,5 14,5 
15 27 AUT 1621 4 25,5 17,5 13 
16 15 AUT 1879 4 25 17 10 
17 37 AUT 1262 4 24 16,5 12,5 
18 33 AUT 1445 4 23,5 16,5 10,5 
19 31 AUT 1460 4 21 15 10,5 
20 16 

Soellradl, Friedrich 
Gruber, Gernot  Ing. 
Karigl, Marcel 
Danninger, Egon 
Niedermayer, Benedikt 
Meuwissen, Joost NED 1863 3,5 27,5 19,5 13,8 
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Kreisbesprechung Nord 

Der Vorsitzende begrüßt die Vereinsvertreter, ganz besonders Präsident Mitterhuemer und 
Vizepräsident Hiermann. 

1. RÜCKBLICK: MEISTERSCHAFT 2024/2025

LL: Freistadt/Wartberg/Aist – Dritter 

LL Ost: Meister Sternstein 1, 
Mühltal/Kleinzell muss leider absteigen 

KL Ost: Bad Zell/Unterweitersdorf 2 wurde leider Letzter 

1. Kl. Nord: Meister Urfahr 2
1. Kl. Linz: Meister Linz Steg/Voest

2.2. VORSCHAU AUF DIE NÄCHSTE SAISON

Start am letzten Septemberwochenende (26.9.2025) mit der Landesliga Ost/West, gefolgt
von der Landesliga und Kreisliga eine Woche später , nach Weihnachten
(9.1.2026) startet die Landesliga.
Gemeinsame Schlussrunden sind nach Ostern (11./12.4.2026) geplant.
Gemeinsame Schlussrunde in den 1. Klassen ist eher nicht gewünscht
Anregung von Herrn Fuchs: Spieltermin (Samstag, Sonntag) von Landesliga bzw.
Landesliga Ost/West alternierend durchführen.
St. Georgen/Gusen bittet in der 1. Klasse mit den Mühlviertler Vereinen in einer Gruppe spielen
zu dürfen.

21 13 AUT 1911 3,5 26,5 18,5 9,8 
22 7 GER 2113 3 27 19,5 8 
23 14 AUT 1896 3 26 18,5 8 
24 29 AUT 1571 3 25,5 19 8,5 
25 30 AUT 1482 3 24 17 7,5 
26 22 AUT 1776 3 24 16,5 7 
27 19 AUT 1798 3 23 16,5 8,5 
28 24 AUT 1649 3 23 16,5 5 
29 23 AUT 1727 3 22 15 7 
30 32 AUT 1454 3 19,5 14 5 
31 26 GER 1629 2,5 23 15 5,5 
32 39 

Zunghammer, Michael 
Kreilinger, Erich 
Schuetzenhofer, Erwin 
Doersieb, Bianca 
Schaufler, Elias 
Ruf, Bernhard 
Klinglmueller, Andreas  DI 
Baresch, Guenter 
Ziegler, Alfons 
Schickbauer, Manuel 
Lenhard, Alexander 
Agha, Mahyar AUT 0 2,5 15,5 11,5 4,5 

33 25 AUT 1649 2 25,5 17,5 4 
34 28 AUT 1612 2 21 15,5 3,5 
35 40 AUT 0 2 21 15 4 
36 35 AUT 1374 2 18,5 13,5 4,3 
37 34 AUT 1443 2 18,5 13,5 3,5 
38 36 AUT 1369 2 17,5 11,5 4,3 
39 38 AUT 1200 1 18 12,5 1 
40 42 CRO 0 1 10,5 5 1 
41 41 

Gebert, Johannes  Di (Fh), Mba 
Gruber, Konrad 
Agha, Mobin 
Hofbauer, Felix 
Ertl, Karin 
Grenzlehner, Riccardo 
Sahan, Ozan 
Tubic, Mateo 
Holzer, Leopold AUT 0 0 4,5 0 0 
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Wunsch: OÖ-Masters bereits im Mai 2026 durchführen – muss aber noch mit St. Valentin bzw. 
Kreis Süd abgeklärt werden. 

4. VERGABE DER 49. MÜHLVIERTLER MEISTERSCHAFT:
Zuerst recht herzlichen Dank an das Team von Bad Zell/Unterweitersdorf für die tolle 48.
Mühlviertler Meisterschaft.
Für kommendes Jahr wird noch geklärt, ob die Meisterschaft Ottensheim bzw. Bad Leonfelden
austrägt.

5. LEITFADEN FÜR SCHACHVEREINE – vom Landesverband OÖ

https://schach.at/verbanddateien/leitfaden-fuer-schachvereine/

Eine Informationsbroschüre (38 Seiten), die den Vereinen dienen soll bei diversen Punkten zu
unterstützen. Dank an Bruno Hundertpfund für die Erstellung des Leitfadens.

Hinweis von Herrn Mitterhuemer: Bitte Punkt Förderungen für Turniere (Seite 38) genau
befolgen, da sonst eventuell keine Förderung ausbezahlt wird, was aber nicht im Interesse des
Landesverbandes ist.

6. HOMEPAGE

Dank an unseren Internetbetreuer, der immer sehr rasch reagiert.
Unter https://schach.at/verband/ findet man nicht nur Protokolle bzw. die Ausgaben von
Schachsport. Unter „Diverses“ gibt es sehr viel verschiedene Downloads.

Nr. Datum Veranstalter 

1. Oktober Bad Leonfelden 

2. 29.11.2025 Rainbach 

3. 13.12.2025 Haslach 

4. 21.2.2026 Steyregg 

5. März oder April 2026 Wartber/Aist 

6. April oder Mai 2026 St. Valentin 

OÖ.M. man kann sich bewerben 

2.

Achtung: für die gesamte Meisterschaft zählt die ELO-Liste vom Juli 2025

Bei den Schlussrunden gilt: Remis darf erst nach 30 Zügen angeboten werden.

3. SCHÜLERLIGA

Dank an Ganglberger Robert und Hochreiter Bruno für die Gesamtorganisation der Schülerliga.
Im abgelaufenen Jahr hat St. Valentin klar dominiert – insgesamt 28 Stockerlplätze gefolgt von
Bad Leonfelden mit 14.

Planung für 2025/26

2.
Iii
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Die Staatsmeisterschaften in Oberösterreich (Oberbank) sind auf schach.at angekündigt.
Parallel dazu finden die Landesmeisterschaften statt

Landesverband

Neuer Jugendreferent mit Stellvertreter seit Mai 2025: Matthias Watzinger und Michel Tischler

Der Landesverband sucht derzeit nach einem neuen Landesspielleiter

Herr Hiermann erklärt, dass Jugendberichte künftig den Vorgaben entsprechen müssen:
ordentliche Form, mindestens ein Bild, ausführlicher Text sowie eine genaue Auflistung der
ELO-gewerteten Partien. Diese sind fristgerecht einzureichen, da sonst Förderungen entfallen
können.

Ein zweitägiger Schiedsrichterkurs soll im Herbst stattfinden.

Ein C-Trainer-Kurs ist ebenfalls für den Herbst in Planung.

Jugendliga

Die Termine für die kommende Saison werden im Juli auf schach.at veröffentlicht
Ausrichter werden zu diesem Zeitpunkt noch nicht festgelegt (werden gesucht)

Allfälliges

Herr Hametner verweist auf die Problematik von defekten Landesverbandsuhren. Bitte
Pickerl „defekt“ auf die Uhren kleben, nicht auf die Schachtel! Bei manchen „defekten
Uhren“ sind nur die Batterien leer.

Kreisvertreter Nord, Hubert Kammerhuber 

7. ALLFÄLLIGES:

Aktuelles (alles auf schach.at nachzulesen)

Österreichischer Schachbund (ÖSB)
Sämtliche Protokolle sind auf schach.at veröffentlicht und können dort eingesehen werden

Zum 31. Dezember 2025 werden neue Verträge und Regelungen erarbeitet
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Protokoll zur Kreisbesprechung 2025 im Kreis Süd 

Datum: 18. Juni 2025, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Ort: Gasthaus Ziegelböck, Lambacher Straße 8, 4655 Vorchdorf

1. Begrüßung und Eröffnung
Der Kreisvertreter Günter Almer begrüßte die Anwesenden.   

Günter Mitterhuemer berichtet in seiner Eigenschaft als Landesspielleiter: 

2. Mannschaftsmeisterschaft
a) Rückblick/Ausblick

Die Meisterschaft wurde durchgeführt und hat insgesamt gut funktioniert.  
Bad Goisern bittet für den Sonntags-Termin um die Beginnzeit-Verschiebung auf 10:00 Uhr. Der 
Landesspielleiter informiert, dass bei Absprache mit dem Gegner es durchaus möglich ist den 
Termin zu vereinbaren.  
Auf schach.at ist die Auschreibung und das Anmeldeformular veröffentlicht. Eventuelle Wünsche 
können direkt im Formular eingetragen werden.  
ASV-Linz hat die Mannschaft aus der Bundesliga zurückgezogen und aufgelöst.  
Neue Regel zur Schlussrunde: Remis-Angebote sind künftig erst nach dem 30. Zug erlaubt. 

b) Gemeinsame Schlussrunde
Es wird darauf hingewiesen, dass es es sehr ungünstig ist wenn Kreis-, Landes- und Bundesliga an 
einem Wochenende stattfindet. Vielleicht könnte da im nächsten Jahr darauf geachtet werden. 
Die Spielzeit für die 1. Klasse wird nach der Mehrheit der Mannschaften festgesetzt.  
Der Aussrichter für die Schlussrunde im nächsten Jahr wird der LVOÖ sein.   

c) Jugendliga
Die Ausschreibung wird auf schach.at veröffentlicht. Die Nennungsschluss wird Ende Oktober sein. 
Wünsche für Spieltermine und Ausrichter bitte bei der Anmeldung bekannt geben.   

3. Schülerliga (u.a. Terminvergabe)
Die abgelaufene Saison wer sehr erfolgreich.

Terminvergabe 
1) 11. Oktober in Gmunden
2) 15. November in Vöcklabruck
3) 8. Dezember in Wels
4) Jänner / Februar / März offen (eventuell St.Martin/Ansfelden/Kremsmünster/Hörsching
5) 18. April Neuhofen/Krems
6) Im Mai eventuell Bad Goisern

4. Schülerliga‐Masters

Für die Abhaltung des Masters 2025 können noch Bewerbungen abgegeben werden. 

6. Allfälliges
Günter Mitterhuemer informiert über Turniere und Veranstaltungen, die in den nächsten Wochen stattfinden. 

Einige Themen sind mit dem Protokoll der Kreisbesprechung Mitte ident. Es wird gebeten dort nachzulesen.  

Um ca. 21h00 bedankt sich Günter Almer bei den anwesenden Vereinsvertretern für ihr kommen und beendet die 
Kreisbesprechung.  

Für den Kreisvertreter Süd, Günter Almer 
Gerald Huemer, OÖLV 
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Kreisbesprechung 2025 - Kreis Mitte 

Protokoll der Kreisbesprechung vom 12. Juni 2025 
Ort: Restaurant Samos, Stritzing 8, 4710 St. Georgen bei Grieskirchen 
Datum: 12. Juni 2025 
Protokollführer: Matthias Watzinger 

Anwesenheit 

Atzmüller Markus, Denk Franz, Ecker Herbert, Enzinger Peter, Fattinger Matthias, Fuchs Stefan, Hametner 

Gerald, Haudum Alois, Hiermann Didi, Kallad Kurt, Kuran Wilfried Benedikt, Mitterhuemer Günter, 

Nimmervoll Ernst, Raab-Obermayr Michael, Salvenmoser Stefan, Schwabeneder Alois, Voraberger Johann, 

Watzinger Matthias 

1. Begrüßung

Markus Atzmüller eröffnete die Sitzung mit einer herzlichen Begrüßung aller Anwesenden 

und leitete in die Tagesordnung über 

2. Aktuelles (alles auf schach.at nachzulesen)

• Österreichischer Schachbund (ÖSB):

Sämtliche Protokolle sind auf schach.at veröffentlicht und können dort 
eingesehen werden 

Zum 31. Dezember 2025 werden neue Verträge und Regelungen erarbeitet 

Die Staatsmeisterschaften in Oberösterreich (Oberbank) sind auf schach.at 
angekündigt 

Parallel dazu finden die Landesmeisterschaften statt 

• Landesverband:

Neuer Jugendreferent mit Stellvertreter seit Mai 2025: 
Matthias Watzinger und Michel Tischler 

Die ersten Bundesmeisterschaften wurden erfolgreich durchgeführt 

Der Landesverband sucht derzeit nach einem neuen Landesspielleiter 

3. Mannschaftsmeisterschaft

• Rückblick auf die abgelaufene Saison:

Die Saison verlief reibungslos 

Neue Regel zur Schlussrunde:  
Remis-Angebote sind künftig erst nach dem 30. Zug erlaubt. 

Beschwerden über gleichzeitige Schlussrunden aller Ligen wurden diskutiert. 
Vereine sollen sich bei Bedarf untereinander auf alternative Termine einigen. 

Positiv hervorgehoben wurde die Erweiterung um eine zusätzliche Gruppe 
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Kreisbesprechung 2025 - Kreis Mitte 

• Ausblick auf die neue Saison:

Start am letzten Septemberwochenende mit der 2. Landesliga, gefolgt von der 
1. Landesliga und Kreisliga eine Woche später

Gemeinsame Schlussrunden sind nach Ostern geplant. 

Diskussion zur Endrunde der 1. Klasse: Bedenkzeit und weitere Regelungen 
bleiben unverändert 

Ausschreibungen bezüglich Nennschluss, Meldung und Termine sind auf 
schach.at einzusehen 

4. Jugendliga

Die Termine für die kommende Saison werden im Juli auf schach.at veröffentlicht 

Ausrichter werden zu diesem Zeitpunkt noch nicht festgelegt (werden gesucht) 

5. Schülerliga

Aktuelles Masters findet in Steyregg statt (14.6.2025) 

Nach Diskussion wurde beschlossen, die bisherige Regelung für die Teilnahme nicht-
oberösterreichischer Spieler beizubehalten: Teilnahme nur mit Vereinszugehörigkeit 
oder Kontaktmöglichkeit, mind. drei Spiele in der Turnierserie gespielt, auch 
internationale Spieler zugelassen 

Es wurden keine weiteren Probleme gemeldet 

Ausrichtungen für die kommende Saison: 

o Termine sind bis Mitte September 2025 exakt festzulegen:

▪ Oktober: Haag

▪ November: Frankenburg

▪ Dezember: Taufkirchen/Pram

▪ Jänner: Waizenkirchen

▪ Februar: Hofkirchen

▪ März: Ried

▪ April: Taufkirchen/Tr.

6. Schach am Dienstag

Rückblick auf die 6. Saison: 

o Neun Turniere mit insgesamt 149 Teilnehmern wurden erfolgreich durchgeführt.

o Statistik und Endergebnisse sind auf schach.at einsehbar

o Die Leitung wurde von Didi an Markus Atzmüller übergeben
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Planung für die kommende Saison: 

o Turnierleitung: Markus Atzmüller.

o Ausrichter:

▪ Oktober: Taufkirchen/Pram

▪ November: St. Roman (mit Vorbehalt)

▪ Dezember: Hartkirchen

▪ Jänner: Grieskirchen

▪ Februar: Frankenburg

▪ März: Haag

▪ April: Hofkirchen

▪ Ried, Riedau (evtl. noch)

9. Ideen, Wünsche und Anregungen

Über die E-Mail kreisvertreter.mitte@schach.at kann sich jeder bei Anliegen melden 

Bei gewünschten Änderungen im Regelwerk ist ein Antrag von den Vereinen beim 
Landesverband zu stellen 

10. Allfälliges

Markus Atzmüller erklärte, aus Zeitgründen die Leitung von „Schach am Dienstag“ nicht 
fortführen zu können und daher wird ein neuer Leiter für „Schach am Dienstag“ gesucht. Er 
meinte außerdem, dass sich für die nächste Kreisvertreterwahl neue Personen melden sollen, da 
er nicht mehr kandidieren möchte. 

Vorschläge zur Verbesserung der schach.at Homepage sollen direkt an den Webmaster gerichtet 
werden (webmaster@schach.at) 

Ein Leitfaden für diverse Themen (z. B. Berichterstattung) steht zur Verfügung auf schach.at 

Berichte, insbesondere zur Jugendarbeit, müssen künftig den Vorgaben entsprechen: ordentliche 
Form, mindestens ein Bild, ausführlicher Text sowie eine genaue Auflistung der ELO-gewerteten 
Partien. Diese sind fristgerecht einzureichen, da sonst Förderungen entfallen können.  

Änderung von Paragraf 16 der TUWO in Bezug auf Förderungsansuchen 

Ankündigung eines Turniers am kommenden Sonntag (15.06.2025): Startgeld entspricht dem 
Preisgeld, Teilnahme als 4er-Mannschaft OÖ (Details auf schach.at) 

Der Landesverband organisiert am 27. Juni eine kostenlose Schulung zum Swiss-Manager in 
Hartkirchen. Die Teilnahme ist für Mitglieder des Verbands gratis. 

Weitere Turniere in naher Zukunft sind auf schach.at angekündigt 

Ein zweitägiger Schiedsrichterkurs soll im Herbst stattfinden 

Ein C-Trainer-Kurs ist ebenfalls für den Herbst in Planung  

Die nächste Kreisbesprechung ist für Ende Mai 2026 angesetzt (genauer Termin folgt noch) 

Impressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Österreichischen Schachbundes, 
Waldeggstr. 16, 4020 Linz. E-mail: resultat@schach.at , www.schach.at 
Bankverbindung: Allg. Sparkasse Linz, IBAN AT11 2032 0002 0030 8189, 
Vereinszweck: Förderung der Schachbewegung in Oberösterreich. Erscheint 30 x jährlich
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